
Unicef-Mitarbeiter stellten zusammen mit Oberbürgermeister Norbert Bude die
neue Weihnachtsaktion vor. FOTO: WOLFGANG SPEEN

(ssa) Normalerweise ist es Kai Ebel
gewohnt, selbst im Rampenlicht zu
stehen und von Scheinwerfern um-
geben zu sein. Bei der heutigen Ver-
nissage in der Düsseldorfer In-Lo-
cation „Riva“ ist aber ausnahms-
weise nicht der Mönchengladba-
cher, sondern dessen Lebensge-
fährtin Mila Wiegand Protagonistin
des Abends. Die Künstlerin präsen-
tiert ihre neue Ausstellung „China“.
Dabei handelt es sich um surrealis-
tische Werke, meist Portraits von
chinesischen Figuren, die durch
starke Farben bestechen. „An jeder
Ausstellung arbeite ich ein Jahr. Oft
Tag und Nacht. Jedes meiner Bilder
nimmt etwa vier Wochen in An-
spruch“, erklärt Mila Wiegand, die
ihre Bilder heute Abend auch vor
zahlreichen Prominenten vorstel-
len wird.
Auf der Gästeliste stehen unter an-
derem: Ex-Tennis-Profi Karl-Uwe
Steeb, die Moderatoren Ulrike von
der Groeben und Florian König, Gülcan
und Sebastian Kamps sowie zahlrei-
che Darsteller der Serie „Unter
Uns“.
Die virtuelle Galerie kann unter
www.mila-wiegand.de besucht
werden.

RTL-Moderator Kai Ebel und Freundin
Mila Wiegand, hier blond. FOTO: PRIVAT

STADTGESPRÄCH

Comedian Jan Böhmermann wurde mit seinem Programm „Lukas’ Auswärtsspiel“ bundesweit bekannt. Auf dem Presse-Ball
wird er aus dem Tagebuch von Lukas Podolski vorlesen. FOTO: PRIVAT

Lukas’ Auswärtsspiel beim Presse-Ball
➔ INTERVIEW Der Bremer Comedian Jan Böhmermann (26) über den Auftritt von Lukas Podolski am 17. November (19 Uhr) im LaOla Fußballcenter

(spol) Er ist der angesagteste Come-
dian beim Radio-Sender Einslive.
In den vergangenen Monaten
musste Jan Böhmermann (26) mit
seiner Tour „Lukas’ Auswärtsspiel“,
bei der er aus dem Tagebuch von
Fußball-Star Lukas Podolski liest,
nach fünf Auftritten sogar in die
Nachspielzeit. Exklusiv für den
Presse-Ball legt er eine zweite Ver-
längerung drauf – und ist am Sams-
tag, 17. November, eine Halbzeit
lang Gast im LaOla Fußballcenter.
Der Eintritt ist kostenlos.

Beim dritten Presse-Ball wird Lukas
auf eine Menge Journalisten treffen.
Kann er mit seinen Kritikern über-
haupt umgehen?
Lukas (kichert lauthals, wird dann
aber plötzlich sehr ernst): Naja, Kri-
tiker und Journalisten, die bescheu-
erten Vollidioten. Überhaupt Jour-
nalist, was ist denn das eigentlich
für ein Beruf? SCHREIBEN! (lacht
höhnisch) Kann ja wohl jeder - au-
ßer Phillip Lahm, der Leghatsnei-
ker. Hihihi!

Muss Jan Böhmermann da nicht auf-
passen, dass Lukas keinen Ärger
macht?
Böhmermann Keine Sorge, Lukas
macht keinen Ärger! Sowohl beim
FC Bayern als auch während der
Show wird Lukas aus Sicherheits-
gründen immer an die Reserve-
bank gekettet.

Seit wann kennen Sie sich?
Böhmermann Ich habe Lukas 2005 se-
lig schlafend und an einem McRib
nuckelnd in einem Weidenkörb-

Als ehemaliger Kölner und aktueller
Bankdrücker beim FC Bayern waren
Sie bei zwei Vereinen aktiv, die das
Feindbild aller Borussen sind – trauen
Sie sich überhaupt nach Gladbach?
Lukas Seit wann muss man denn
Angst vor Gladbach haben?! Spielt
Günther Netzer wieder mit, oder
was? Gladbach, die Fohlen. (Lukas
prustet) Eine Pferdemannschaft,
oder was!? Hihihi...

Die bisherigen Auftritte in NRW wa-
ren alle ausverkauft – dafür in Städ-

so, dann würde ich doch gar nicht
mehr leben! Weil: wenn das Herz
aufhört zu schlagen, fällt man um
wie Ben Becker nach ’ner Party im
Hotel. Typisch Journalisten...
Böhmermann Aber es gibt doch je-
manden, den du besonders gut fin-
dest. (Böhmermann knufft Lukas
freundschaftlich in die Seite)
Lukas (wird rot und schmunzelt ver-
legen) Naja, hihi, ganz gerne mag
ich Hennes, den Hund mit den Hör-
nern, von 1. FC Köln. Ich schreib
den jede Woche eine Postkarte!!

chen in einer McDrive-Durchfahrt
in der Nähe von Bergheim gefun-
den. Ich nahm ihn mit nach Hause,
päppelte das Kerlchen auf und
machte Deutschlands sympa-
thischsten Stürmer aus ihm.

War es Liebe auf den ersten Blick?
Oder für wen schlägt Lukas’ Herz?
Lukas Naja, mein Herz schlägt für
mich, Du Vollidiot! Für wen denn
sonst? Wenn mein Herz für jemand
anderen schlagen würde, für...
Schweini, also Basti Schweini, oder

ten, die mit Spitzen-Fußball nicht viel
am Hut haben. Das ist Mönchenglad-
bach doch schon die Fußball-Hoch-
burg unter den Tour-Städten, oder?!
Böhmermann „Lukas Auswärtsspiel“
kommt in Städten, in denen die
Menschen nicht so häufig Spitzen-
fußball geboten bekommen bes-
tens an. Entsprechend erwarte ich
am 17. November einen prima Auf-
tritt und ein begeistertes Publikum!

Wie stehen die Chancen, dass Lukas
selbst eines Tages ein Fohlen wird und
das Borussen-Trikot überstreift?
Lukas Naja, ich selber werde wohl
kein Fohlen. Aber... vielleicht...
wenn ich eines Tages Papa bin...
wird mein Kind ein Fohlen. Nee...
quatsch... das geht ja gar nicht.
Wenn der Papa ein Mensch und die
Mama ein Pferd ist, was wird das
dann noch mal? Ein Muli? Oder ein
Einhorn? Naja... und hoffentlich
bekommt das Kind einen Men-
schenkopf und einen Pferdekörper
und nicht umgekehrt. Also... Dau-
men drücken! Hihihi... Fohlen...
(Lukas wiehert und läuft wie ein
Pony durch den Redaktionsraum)

Wird Lukas vor seinem Auftritt mit
einem der 32 Kreativteams kicken?
Lukas (wiehert) Mein Manager hat
gesagt, wenn die Kohle stimmt: ja!

Wie steht es mit Jan Böhmermann?
Böhmermann Tut mir leid, ich kann
keine Schleife und darum nur mit-
spielen, wenn man mir Stollen-
schuhe mit Klettverschluss zur Ver-
fügung stellt.
Lukas (laut) ICH HAB WELCHE!!!!

Unicef startet
Weihnachtsaktion

(ssa) Oberbürgermeister Norbert
Bude hat sich das Motiv seiner
Weihnachtskarte längst ausge-
sucht. Dieses Jahr flattern die Weih-
nachtsgrüße aus dem Rathaus auf
einer mit Sternen dekorierten Karte
in die Haushalte. „Die hat mir von
Anfang an gut gefallen“, gesteht der
Oberbürgermeister. Insgesamt 680
hat er bei Unicef in Auftrag gege-
ben, möglichst alle möchte er per-
sönlich – und wenn möglich – sogar
mit einer Widmung versehen.
Dass Bude seine Grußkarten zum
Heiligen Fest bei dem Kinderhilfs-
werk bestellt, hat bereits Tradition.
Doch die Mitglieder der Mönchen-
gladbacher Arbeitsgruppe würden
sich freuen, wenn möglichst viele
Menschen das ebenfalls täten.
Denn die Zahl der Weihnachtskar-
tenbestellungen ist in den vergan-
genen Jahren „leider“ zurückge-
gangen, wie Unicef-Mitarbeiter
Dietrich Rentrop betont. Dabei
könne man mit einfachen Mitteln
und vergleichsweise wenig Geld „so
viel Gutes für Kinder in Not tun“.
Zum Vergleich: Mit 300 Euro kön-
nen 80 Kinder mit Schulmaterialien
ausgestattet werden. Aus dem Erlös
von 20 Karten kann Unicef fast 2500
Wasseraufbereitungs-Tabletten be-
schaffen, mit denen 12000 Liter
Trinkwasser gereinigt werden kön-
nen.
Einzelne Karten kosten zwischen

1,30 und 1,40 Euro, Packungen mit
jeweils zehn Karten – Postkarten
und aufklappbare Weihnachtskar-
ten – sind ab sechs Euro erhältlich.
Zudem gibt es drei verschiedene
Sortimente zu kaufen, die es entwe-
der im Unicef-Laden, Friedrich-
Ebert-Straße 65, teils in Gladbacher
Geschäften oder ab dem 26. Okto-
ber auch am Unicef-Wagen vor dem
Schuhgeschäft Wintzen auf der
Hindenburgstraße 113 zu kaufen
gibt. 75 Prozent des Warenwertes
kommen dabei den Projekten des
Kinderhilfswerkes zugute. „Wir in
Mönchengladbach unterstützen
weltweit 57 Projekte. Bei 40 agieren
wir sogar federführend“, so Ren-
trop.
Eines dieser Projekte ist „Laufen für
Unicef – Schule für Afrika“, das im
Jahr 2006 bundesweit 1,3 Millionen
Euro eingebracht hat. 220 000 Euro
kamen allein aus NRW. „Die Aktion
richtet sich in erster Linie an Kinder
in Schulen, die gegen Spenden von
Sponsoren oder Familienmitglie-
dern für einen guten Zweck laufen“,
erklärt Rentrop. Interessierte Schu-
len können sich dafür bei der
Unicef melden.
Die Öffnungszeiten des Unicef-La-
dens sind: dienstags und freitags,
16 bis 18 Uhr, mittwochs 10 bis 13
Uhr. Samstags sind die Karten in
der Mayerschen Buchhandlung am
Marienplatz erhältlich.

November

10 – 19 Uhr

FREITAG

9.9.
November

9. – 18 Uhr30

SAMSTAG

10.10.
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Ausgenommen in Prospekten und Anzeigen beworbene Ware,
reduzierte Ware und preisgebundene Marken wie Musterring,
Moll, Lattoflex, Tempur, Brinkmann, Stressless, Spektral, design
collection, BHD, Box, now! by hülsta, Gartenmöbel und bereits
abgeschlossene Kaufverträge. Nicht verknüpfbar mit anderen
Aktionen. Inkl. Barzahlungsrabatte. Effektiver Jahreszins der
Finanzierung 0,0% bei einer Laufzeit von bis zu 36 Monaten, ab
Auftragswert 250.- Euro. Nur gültig für Neukäufe, nicht auf
bereits bestehende Aufträge. Finanzierung durch unsere
Hausbank. Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung. 
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